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Vorwort

Die Sichtweisen der Eltern und der Schülerinnen und Schüler stehen im Mittelpunkt 
des vierten Berichts der Bildungsberichterstattung Ganztag.

Der Bericht stellt fest, dass Eltern ebenso wie Schülerinnen und Schüler die Einfüh-
rung von Lernzeiten an Stelle von Hausaufgaben schätzen. Lernzeiten schaffen für 
Kinder und Jugendliche mehr Freiräume und Freizeit. Leider gibt es jedoch auch noch 
viele Ganztagsschulen, in denen Hausaufgaben den Alltag bestimmen. 

Ein zweites bemerkenswertes Ergebnis ist die noch unzureichende Beteiligung der 
Schülerinnen und Schüler. Während sich für die Eltern erste Schritte zu einer Beteili-
gungskultur abzeichnen, fehlt dies weitgehend für die Kinder und Jugendlichen. In der 
Regel werden die Angebote noch von Erwachsenen geplant, ohne dass Kinder und 
Jugendliche ausreichend Gelegenheit hätten mitzuentscheiden. 

Ganztagsschulen sorgen für mehr Multiprofessionalität und für eine bessere Zusam-
menarbeit von Schule und Jugendhilfe. Allerdings gibt es auch hier noch viel zu tun. 
Wünschenswert wäre mancherorts eine aktivere Rolle der Jugendämter. 

In Schulen und der Jugendhilfe ist derzeit aus verschiedenen Gründen vieles in 
Bewegung. Anlass bieten beispielsweise der nordrhein-westfälische Schulkonsens 
oder das Konzept einer einmischenden Jugendpolitik. Der Ganztag bietet gute Rah-
menbedingungen für gemeinsames Aufwachsen und gemeinsames Lernen. Er hat 
den Grundstein für eine systematische und dauerhafte Zusammenarbeit von Schule 
und Jugendhilfe gelegt, die Kindern und Jugendlichen perspektivisch angemessene 
Freiräume zur Entdeckung ihrer Interessen und Ausgestaltung ihrer unterschiedlichen 
Begabungen bieten kann. An dieser guten Ausgangslage gilt es bei der Weiterentwick-
lung anzuknüpfen.

Wir bedanken uns bei allen, die an diesem vierten Bericht zur Ganztagsschule in 
Nordrhein-Westfalen mitgewirkt haben und wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine anregende Lektüre.
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